
Spielbericht: 05/2024 

 

Gegner: BC Moosham 

Datum: 19.04.2024 

Spielort: Traunsteinarena 

Schiedsrichter: Mayr Alexander 

 

 

Zeilberger St. 

Gruber B. Holzinger H. 

Beiskammer Ph. 

Wadl M. 

Holzinger M. Aitzetmüller Ch. 

Frühwirth K. 

Ecklbauer R. 

Hutterer M. 

Ergebnis:  0:1 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

  

    

Bankerl: 

Resl N. 

Haas A. 

Hüttner K. 

Beißkammer D. 

Schögl H. 

Startelf: 

Buchegger Th. 

Trainer: Holzinger M. 



Am Rande notiert: 

Am 19.04.2024 spielten die UFC-Kicker in der heimischen Traunsteinarena gegen 

den BC Moosham. Bei widrigen äußeren Umständen bekamen die Zuschauer dabei 

eine flotte Partie geboten, die aber auch sehr taktisch geprägt war und mehrmals 

wechselte das Momentum von der einen zur anderen Mannschaft. Das erste 

Ausrufezeichen konnte jedoch der UFC in der 4. Minute setzten. Hutterer Michi 

bediente Aitzetmüller Christian am linken Flügel und dessen Abschluss streifte nur 

knapp am rechten Pfosten vorbei. Nach diesem Weckruf waren aber die Gäste 

präsenter und erspielten sich Vorteile, die aber noch nicht zu hochkarätigen 

Torchancen führten. Auch weil die UFC Hintermannschaft gut verteidigte und 

Zeilberger Stephan mehrmals rechtzeitig aus seinem Tor eilte. Nach 15 Minuten 

erfingen sich auch die Gastgeber wieder. Ecklbauer Roland fand Holzinger Michi im 

Zentrum, knapp 20 Meter vom Tor entfernt. Wären Pass und/oder Ballannahme 

besser gewesen, wäre Michi allein auf das Tor gestürmt (15‘). 

 

Beide Mannschaften versuchten es weiter mit Steilpässen in die Spitze. Einen 

solchen Pass leitete wieder Hutterer Michi auf Aitzetmüller Christian weiter. Dieses 

Mal war der Abschluss aus aussichtreicher Position zu schwach und der Gästegoalie 

konnte den Versuch parieren (18‘). In weiterer Folge war vor allem das Kurzpassspiel 

des UFC sehr gefällig und wir hatten das Spiel unter Kontrolle. Die Mooshamer 

waren in dieser Phase hauptsächlich mit Standardsituationen gefährlich. So auch in 

der 33. Minute als ein Freistoß nur hauchdünn am Pfosten vorbei ging. Kurz vor der 

Pause hätte dann die Führung für den UFC fallen müssen. Aitzetmüller Christian 

luchste dem Verteidiger den Ball ab und tauchte allein vor dem Torwart auf. Er 

schaffte es aber das Spielgerät rechts am Tor vorbeizuschieben (39‘). 

Nach der dem Pausentee dann beinahe die Führung für den BC Moosham. Doch 

Zeilberger Stephan im UFC Tor konnte den Kopfball aus fünf Metern mit einem 

katzenartigen Reflex entschärfen (47‘). Das Spiel ging auch weiterhin sehr taktisch 

weiter, was sich auch in einigen Fouls im Mittelfeld niederschlug. In dieser Phase gab 

es gelungene Aktionen auf beiden Seiten, aber vor allem das Mittelfeld wurde 

beackert. Nach einem ausgeglichenen Start in die zweite Halbzeit konnten sich die 

Gäste in der UFC Spielhälfte festsetzen und den Druck erhöhen. Unsere Mannschaft 

wirkte dabei etwas müde und musste sich auf Konter beschränken. In der 76. Minute 

hatten wir Glück, als nach einem Freistoß der Abschluss an der Latte landete. 

Mittlerweile konnten wir aber wieder dagegenhalten und es begann ein turbulenter 

letzter Spielabschnitt. Nach einer Befreiungsaktion war Haas Alex auf der rechten 

Seite Richtung Tor unterwegs. Seinen gut angetragenen Schuss konnte der 

Gästetorwart gerade noch entschärfen (81‘).  

 

Kurz danach patzte die Mooshammer Verteidigung und Aitzetmüller Christian fiel der 

Ball vor die Füße. Er schlug jedoch ein Luftloch und verfehlte das Spielgerät (83‘). 

Der Weg zum Tor wäre eigentlich frei gewesen, irrte der Tormann doch im Strafraum 

umher. Nur zwei Minuten später dann die große Möglichkeit zum Siegtreffer. Nach 

einem gut geschossen Freistoß von Wadl Matthias kann der Tormann den Ball nur 



zu Seite prallen lassen. Beißkammer Daniel stand goldrichtig, doch auch seinen 

scharfen Abschluss konnte der Gästetormann mit einer Parade abwehren (85‘).  

Und als dann alle mit einem Unentschieden rechneten, gelang den Mooshammern 

noch der Lucky Punch. Einmal im Mittelfeld und in der Verteidigung nicht aufgepasst 

und schon war der Stürmer allein vor dem Tor. Darüber hinaus rutschte Zeilberger 

Stephan im Strafraum aus und hatte somit keine Chance mehr den Gegentreffer zu 

verhindern. Das 0:1 war dann auch der Endstand. Mit dem Ergebnis kann man nicht 

zufrieden sein, mit der gezeigten Leistung über weite Strecken des Spiels sehr wohl. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


